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Vorwort 

 

Liebe Leser, 

 

unsere Kinder liegen uns am Herzen. Wir möchten sie schützen, ihnen das bestmögliche 
Rüstzeug mit auf den Weg geben, sie fit und stark für die Zukunft machen. Schritt für Schritt 
erobern sich unsere Kinder ihre Welt – ein erster großer Schritt ist dabei der Weg heraus aus 
der kleinen Familienwelt, hinein in eine neue Welt des „Kindergartens“. Plötzlich gibt es 
außerhalb der Familie neue Bezugspersonen, es werden neue soziale Kontakte geknüpft, die 
kleine Welt wird immer größer. 

 

Der Park-Kindergarten der Stadt Hockenheim ist mit seinem engagierten Team ein 
kompetenter Begleiter bei diesem ersten wichtigen Schritt unserer Kinder. Die 
Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit des Park-Kindergartens stehen unter dem Motto 
„Mit Spaß und Freude gemeinsam viel bewegen“. Soziales Miteinander, Kommunikation, 
Förderung der Persönlichkeit, Zusammenarbeit und Austausch mit den Eltern, sowie 
Raumkonzept, Bewegung und altersentsprechende Angebote sind die Bausteine der 
speziellen Konzeption des Park-Kindergartens. Machen Sie sich mit den Einzelheiten 
vertraut, lesen Sie die Konzeption und entscheiden Sie, ob Ihr Kind hier seine behüteten 
ersten Schritte in die „große“ Welt gehen soll. 

 

Doch trotz aller Verschiedenheit in der Konzeption steht eines bei unseren drei städtischen 
Kindertagesstätten an oberster Stelle: Wir wollen unseren Kindern den bestmöglichen Start 
in ihr Leben geben. Dafür setzen wir uns ein, dafür arbeiten wir täglich in unseren 
Einrichtungen – überzeugen Sie sich davon. 

 

Ihr 

 

Dieter Gummer 
Oberbürgermeister 

 

 



 

 

Was ich über die Kindertagesstätte wissen möchte: 

 

Träger:  

Stadtverwaltung Hockenheim 

Rathausstr. 1 

68766 Hockenheim 

Fachbereich: Soziales-Bildung-Kultur-Sport 

Ansprechpartner: Herr Kalbfuss 

Telefonnummer: 06205/21-241 

 

Leiterin: 

Frau Beate Schanz 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

e-Mail: Parkkindergarten.Hockenheim@gmx.de 

Telefonnummer: 06205/922643 

 

Lage: 

Dresdener Str. 1 in Hockenheim 

Der Park-Kindergarten liegt direkt im ehemaligen 

Landesgartenschaugelände (LGS) in einem zweigeschossigen Gebäude 

 

Betreuungsformen und -zeiten: 

Regelgruppe (nur für Kindergarten)   

Montag bis Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 

    14.00 – 16.00 Uhr (außer Mittwoch) 

 

Verlängerte Öffnungszeit (Kindergarten und Krippe)  

Montag bis Freitag: 7.30 – 13.30 Uhr (mit Brotbox) 

 

Tagheim (Kindergarten und Krippe)     

Montag bis Freitag:  7.00 – 16.00 Uhr (mit Mittagessen) 

 



 

Beiträge: 

Siehe Beitragstabelle der Stadt Hockenheim 

 

Gruppen:  

Krippe = Kinder von 1-3 Jahren (3 Gruppen) 

Kindergarten = Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt (4 Gruppen) 

 

Weitere Räumlichkeiten: 

 Bewegungsraum 

 Experimentierraum 

 Räume für Kleingruppenarbeiten 

 große Flurbereiche 

 Bällchenbad 

 Küchen 

 Schlafräume 

 Sanitärräume 

 Büro und Personalraum 

 

Außenbereich: 

 Spielplatz 

 überdachte Lamellenhalle 

 LGS-Gelände 

 

Personal: 

 eine Leiterin 

 22 Erzieherinnen/Kinderpflegerinnen 

 zwei Küchenkräfte 

(siehe Fotowand im Untergeschoss) 
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Schwerpunkte unserer pädagogischen Arbeit  

Raumkonzept 
Anregende Bildungsräume 

 
 In jedem Gruppenraum 

verschiedene Spielecken 

 Nutzung der Flure 

 Bällchenbad 

 Turnraum  

 Intensivräume 

 

 
 

 

„Mit Spaß und Freude gemeinsam 
viel bewegen“ 

 

Förderung der Persönlichkeit 
 Grundlage: Beobachtung und 

Wertschätzung 
 Mit den Stärken des Kindes 

arbeiten 
 Anregende Umgebung schaffen 
 Ideen und Stimmung der Kinder 

aufgreifen 
 Kollegialer, auch 

gruppenübergreifender Austausch 
Bewegung 

 Ausgewählte Räume und 

Freiflächen bieten wertvolle 

Entdeckungsmöglichkeiten 
 Erfahren mit allen Sinnen  
 Rausgehen bei Wind und Wetter 
 Unterschiedliche Materialien in 

Bewegungsbereichen 
 

 Zusammenarbeit und Austausch 

mit Eltern 
 Aufnahmegespräch 
 Eingwöhnungsgespräch 
 Regelmäßige 

Entwicklungsgespräche 
 Tür- und Angelgespräche 
 Elternabende 
 Elternbeirat 
 Mithilfe bei Festen und Feiern 

Altersentsprechende Angebote 
 Kleine Aufgaben im Alltag 

übernehmen 

 Bastelarbeiten 

 Tischspiele 

 Konstruktionsmaterialien 

 Ältere kümmern sich um Jüngere 
 Situationen im Alltag (Anziehen, 

Essen und Trinken, Hygiene etc.) 

Soziales Miteinander 
 Achtsamer und respektvoller 

Umgang 

 Einander helfen und tolerieren 

 Gefühle des anderen respektieren 

 Jede Meinung ist etwas wert 

 

Tagesstruktur 
 Feste Bring und Abholzeiten 

 In jeder Gruppe; Frühstück, 

Mittagessen, Freispielzeit, 

besondere Aktivitäten, Sitzkreis, 

Bewegung drinnen und draußen 

 Individuell: je nach 

Betreuungsform Mittagessen, 

Mittagsschlaf 

   Rituale geben Sicherheit 

 Feste, Feiern, Ausflüge 

Kommunikation 

 Sitzkreis: Singen, Erzählen, 

Bilderbuch 

 Gruppenübergreifende Aktivitäten 

 Rollenspiele 



 

 

Elternarbeit 

 

Elternkooperation: Was gehört dazu? 

1. Eingewöhnungsphase 

Kind 

 

Eltern     Erzieher/innen 

Eltern und Erzieher/innen fungieren als Experten des Kindes. 

Eine vertrauensvolle Basis zwischen Eltern und Erzieher/innen ist uns 

wichtig, damit die Zusammenarbeit gut gelingt.  
 

Berliner Eingewöhnungsmodell 

   Zeit      Gespräche 

 

Unterstützung durch            die Eingewöhnung             

Bezugspersonen                  braucht Vertrauen 
 

 

         Abschied                        Einfühlungsvermögen   

            … 

2. Entwicklungsgespräche, je nach Bedarf, mindestens 1 mal im Jahr 

3. Elternabende 

 ein Infoabend mit Wahl des Elternbeirates 

 ein Themenelternabend  

4. Elternbeirat 

Der Elternbeirat und der Einrichtungsträger sind wichtige Bindeglieder 

zwischen Eltern und Kindergarten. 



 

Maßnahmen zur Qualitätsentwicklung und –sicherung 
 

 zwei mal pro Jahr Planungstage 

 Kurz-Teamsitzungen 

 im wöchentlichen Wechsel Groß-, Gruppen-, Krippen- sowie auch 

Kindergarten- Teamsitzung 

 monatliche Besprechung der Kindergartenleiterin mit dem 

Fachbereichsleiter 

 ca. sechs mal pro Jahr Arbeitskreis mit allen 

Kindergartenleiter/innen aus Hockenheim (KHK) 

 regelmäßige Fortbildungen von Erzieher/innen und Leiterin 

 

 

Möglichkeiten der Kommunikation 

 

Geeignete Verfahren der Kinderbeteiligung zur Sicherung 

der Kinderrechte  

 Austausch von Informationen im täglichen Morgenkreis 

 die Kinder wirken entsprechend ihrem Entwicklungsstand und 

ihren Bedürfnissen bei der Gestaltung ihres Alltages mit 

 

 

  Geeignete Verfahren der Möglichkeiten der Beschwerde 

   für Eltern  

 Erzieher/innen der jeweiligen Gruppen 

 Kindergartenleiterin 

 Elternbeirat (kommuniziert direkt mit Kindergartenleiterin) 

 tägliche Tür- und Angel-Gespräche mit Eltern 

 regelmäßige Elterngespräche 

 
 

 

 



 

 

Kooperationspartner 

 

Unsere Kooperationspartner sind: 

 katholische und evangelische Kirche 

 Grund- und Förderschulen 

 Musikschule 

 Hockenheimer Kindergärten 

 Gesundheits-, Sozial- und Jugendamt 

 Altenheim und Pflegezentrum Hockenheim 

 psychologische Beratungsstelle Hockenheim 

 verschiedene Förderstellen, Fachberatung, Ärzte und Therapeuten 

z.B. Comenius- Schule, Rotary Club, SeSiSta (Selbstbewusstseins-

Kurs) 

 verschiedene Hockenheimer Vereine  

 dienstleistende Institutionen (DRK, Polizei, Feuerwehr…) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Schlusswort 
 

 

 

 

Liebe Leser, 

 

Sie sind nun am Ende unserer Konzeption angelangt. Somit haben Sie einen 

kleinen Einblick in unsere Grundsätze und pädagogische Arbeit bekommen. 

Die Ausarbeitung dieser Konzeption war ein interessanter und spannender 

Prozess, der immer wieder überprüft, verändert und weiter erarbeitet werden 

muss, damit wir auch in Zukunft zeitgemäß denken und handeln und somit den 

Kindern gerecht werden können. Die Bedürfnisse der Kinder und deren 

Entwicklung standen und stehen dabei immer im Mittelpunkt. 

Wir freuen uns, dass wir Ihr Kind ein Stück auf dem Weg des Lebens begleiten 

dürfen und hoffen, dass es für alle eine fröhliche und erlebnisreiche Zeit wird. 

 

Das Parkkindergarten-Team 

 

 


